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AGO blickt auf erfolgreiches Jahr zurück  
 
 

Kulmbach - Die AGO AG Energie + Anlagen hat gestern die Eckdaten ihrer vorläufigen 
Konzernzahlen veröffentlicht. Demnach beliefen sich die Umsatzerlöse für das Jahr 2009 
mit rund 50 Millionen Euro auf Rekordniveau. Dies entspricht gemäß IFRS-
Rechnungslegung einem Zuwachs um etwa 36 Prozent gegenüber dem Vorjahr            
(36,7 Millionen Euro). "Die vorläufigen Eckdaten des Geschäftsjahres 2009 stimmen uns 
äußerst zufrieden und lassen eines der erfolgreichsten Jahre in der 30-jährigen 
Unternehmenshistorie erwarten. Aktuell gehen wir davon aus, die Umsatz- und 
Ergebniserwartungen der Analysten einzuhalten", so Hans Ulrich Gruber, CEO der         
AGO AG Energie + Anlagen. Auch die liquiden Mittel lagen deutlich über dem 
Vorjahresniveau. Zum 31. Dezember 2009 konnten diese um etwa 30 Prozent auf rund      
10 Millionen Euro gesteigert werden (Vorjahr: 7,7 Millionen). Zum 31. Dezember 2009 
konnte die AGO AG einen Auftragseingang von rund 68 Millionen Euro ausweisen. Das ist 
ein Anstieg von knapp 18 Prozent im Vergleich zum Vorjahr. Der Auftragsbestand bezifferte 
sich zum Ende des Geschäftsjahres 2009 auf rund 40 Millionen Euro (2008: 28,3 Millionen).  
 
"Der erneute Auftragseingang auf Rekordniveau ist zum einen das Ergebnis unserer 
konsequent verfolgten Strategie - die Ausweitung der operativen Geschäftstätigkeiten im 
Inland und die intensivierte Expansion auf internationaler Ebene. Zum anderen ist er das 
Ergebnis der Konzentration auf die Kernkompetenzen der AGO AG. Diese sind unter 
anderem die Planung und der Bau von hocheffizienten Energiezentralen für 
Energieversorger, Stadtwerke und mittelständische Industrieunternehmen, unter Beachtung 
aller ökonomischen und ökologischen Sachverhalte", erklärt Gruber. "Mit einem 
Auftragseingang zum 31. Januar 2010 in Höhe von etwa 6 Millionen Euro hat die AGO AG 
das erfolgreiche Jahr 2009 fortgesetzt." 




